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Kreisliga Herren

TTG Nord Holtriem IV : TuS Victorbur II 
Freitag, 24.03.2023, 20:00 Uhr

Leerhoff bleibt gegen die TTG Nord Holtriem IV ungeschlagen

Mit einem 9:1-Gasterfolg gegen die TTG Nord Holtriem IV hat der TuS Victorbur II am Freitag in
weniger als 105 Minuten zwei Punkte in der Kreisliga Herren gesammelt. Bei der TTG Nord Holtriem
IV lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Abend aus:
Mit 7:29 behielten die Gäste deutlich die Oberhand.

Das Spiel lief wie folgt ab: Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Leerhoff / Doden wurden Jähnig /
Fitzke unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Keinen Zähler beisteuern konnten Janssen / Hamann
im Match gegen Meyer / Enninga, das 0:3 verloren ging. Ohne Satzgewinn für Tjaden / Radloff
verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Huismann / Fürst. Nach den anfänglichen Spielen
standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand
von 0:3 gegenüber. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte am Nachbartisch Frank Jähnig
letztlich auf Lager, um Siegfried Meyer final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 5:11, 6:
11, 6:11. Trotz Blitzstart verlor Rudi Hamann sein Spiel gegen Johannes Leerhoff letztlich mit 1:3.
Dann ging es beim Spielstand von 0:5 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Eine kleine
Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Steffen Fitzke das Match, in das er auf dem
Papier keinesfalls als Favorit gegangen war, mit 1:3 gegen Fabian Doden abgab und eine
Niederlage kassierte. Felix Tjaden bekam es nun mit Günter Enninga zu tun und man lieferte sich
einen engen Schlagabtausch, den Felix Tjaden am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für
die Mannschaft einfuhr. Bei einem Spielstand von 1:6 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische.
Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Harm Fürst wurden René Radloff hingegen unterm Strich die
Grenzen aufgezeigt. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Paul Rinne bei der unterm
Strich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Jens Huismann. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 1:8. Unglücklich war Frank Jähnig in der Begegnung gegen Johannes
Leerhoff, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der
Habenseite verbuchte. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten
Vorsprung. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:1.

Nach diesem Ergebnis weist die TTG Nord Holtriem IV nun ein Punktekonto von 9:21 Punkten auf,
während der TuS Victorbur II vor dem nächsten Spiel, das am 30.03.2023 gegen den SuS Strackholt
II ansteht, 4:26 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der TTG Nord Holtriem IV bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 12.04.2023 gegen den SuS Strackholt II.

 Statistik:
 TTG Nord Holtriem IV

Doppel: Jähnig / Fitzke 0:1, Janssen / Hamann 0:1, Tjaden / Radloff 0:1 
Einzel: F. Jähnig 0:2, R. Hamann 0:1, S. Fitzke 0:1, F. Tjaden 1:0, R. Radloff 0:1, P. Rinne 0:1 

 TuS Victorbur II
Doppel: Meyer / Enninga 1:0, Leerhoff / Doden 1:0, Huismann / Fürst 1:0 
Einzel: J. Leerhoff 2:0, S. Meyer 1:0, G. Enninga 0:1, F. Doden 1:0, J. Huismann 1:0, H. Fürst 1:0


